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Welle - das ersetzte das Meer. «Äs wird
ume Früelig.» Dies spürte auch der Förster,
der unsere Biwakwiese bewachte und uns
ab und zu mit seinem Ordnungsfimmel
belästigte. Aber manchmal sah es am Morgen

danach so aus wie im Material unten
(Zitat Flöbi).
Manchmal schaute uns das Essen mit
schwarzen Augen an, aber es pfiff nicht.
Auf jeden Fall assen wir gut. Apropos
Essen: Das WC war auch nicht schlecht.
Prince de Lu als WC-Lektüre, Lub, Lub,
Lub, und ein Schild wo drauf steht: Nach
Gebrauch Kacke runterdrücken. Wir
wiederholen das ganze nächsten Frühling mit
allem Drum und Dran. Kommt zahlreich,
wir brauchen Verstärkung gegen den Förster.
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JO-Ecke

Mit Pof bisch Drof
Bouldern in Fontainbléau
1.-8. April 1995
Leiter: Res Leibundgut,

Florian Mittenhuber

Es war schön, aber mit Pof war es noch
viel schöner. Pof ist Pinienharzpulver,
eingebunden in ein Stück Stoff, mit dem man
am Einstieg eines Boulders die Schuhe
und die ersten paar Tritte abputzt und
bepudert. Die Reibung der Schuhe wird aber
erst richtig gut, wenn man die Sohlen
anschliessend mit dem Daumen reibend
zum Quietschen bringt. Wenn das Cuieken
länger anhält, sollte man mal
nachschauen, ob nicht jemand auf dem Schuh
steht.
Laut Flöbi war der Höhepunkt der Woche
eindeutig das Fixieren des Hundarschloches

(le monodiogt dans le cul de chien).
Das ist laut Role der geilste Boulder in
Bléau. Er schaffte diesen Boulder im dritten

Anlauf. Chapeau! Wir lagen unten im
Sand und machten aus Begeisterung eine

och mehr, noch besser, noch

schärfer sehen. Zeiss Feldstecher.
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